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Herr, dir sei Lob und Ehre für solche Gaben dein!  
 

Der Wonne-Monat Mai liegt hinter uns. Wir freuen uns an der Natur. Wenn das 
erste frische Grün an den Bäumen treibt und auf den Wiesen zu sehen ist, 
dieses ganz frische, helle, junge Grün, dann sind das die schönsten Tage des 
ganzen Jahres. Da ist von Tag zu Tag neu zu entdecken, wie es draußen im 
Garten oder auf den Feldern wächst. Diese unbeschwerte Freude spricht auch 
aus einem Lied unseres Gesangbuches, das in den Monat Mai passt oder ge-
hört: „Wie lieblich ist der Maien“ (Evangelisches Gesangbuch 501). Als Maien 
wird nicht nur der Monat, sondern jeder im Safttrieb stehende Zweig bezeich-
net. Auch zu Pfingsten kann man noch Maien schlagen.  

1. Wie lieblich ist der Maien 
aus lauter Gottesgüt, 
des sich die Menschen freuen, 
weil alles grünt und blüht. 
Die Tier sieht man jetzt springen 
mit Lust auf grüner Weid, 
die Vöglein hört man singen, 
die loben Gott mit Freud.  

Die Worte von Martin Behm stammen aus dem Jahr 1606. Martin Behm wurde 
am 16.09.1557 im schlesischen Lauban, das heute in Polen liegt, geboren. 
Sein Vater stand im Dienste der Stadt und war für die Vorwerke und Äcker der 
Stadt verantwortlich. Nach der Schulzeit wurde er zu einem Verwandten nach 
Wien gerufen, wo er seinen Lebensunterhalt als Lehrer verdiente. Er studierte 
in Straßburg Theologie und kehrte 1580 in seine Heimatstadt Lauban zurück, 
wo er zweiter Pfarrer und später Oberpfarrer wurde. Ein Amt, das er bis zu 
seinem Tode 1622 ausübte. 

Martin Behm veröffentlichte Predigten, Andachtsbücher und über 500 Reim-
gebete, die für den Abschluss einer Predigt bestimmt waren – als Merkvers 
auf dem Weg nach Hause. Manche wurden auch vertont.  

 



„Wie lieblich ist der Maien.“ Am Anfang stehen das Staunen, die Freude und 
die Bewunderung der Schöpfung. Die Menschen seiner Zeit hatten noch eine 
unbedrohte Natur, wobei der Lebenserhalt um vieles härter war. Es ist für ihn 
aber nicht einfach Natur, sondern es ist Schöpfung. Aus lauter Güte und Freu-
de schenkt uns Gott eine Zeit, in der wir uns besonders an der Schöpfung 
freuen können, an Tieren und Pflanzen, an den Vögeln im Garten oder im 
Wald. Dass auf unseren Feldern und in den Gärten etwas wächst, ist nicht 
allein unser Verdienst. Wir könnten es allein nicht machen – trotz aller Wis-
senschaft und Technik. Ganz reale Gefährdungen sieht der Dichter Martin 
Behm in Mehltau, Frost, Reif und Hagel. Der Segen, der auf menschlichem 
Bemühen und auf menschlicher Arbeit ruhen kann, ist deshalb etwas ganz 
Wichtiges. Segen ist eben nicht machbar. „Es steht in deinen Händen. Dein 
Macht und Güt ist groß.“ Es ist gut so, dass nicht alles in unseren Händen liegt 
und so sollte es auch bleiben.  

2. Herr, dir sei Lob und Ehre  
für solche Gaben dein! 
Die Blüt zur Frucht vermehre,  
laß sie ersprießlich sein. 
Es steht in deinen Händen,  
dein Macht und Güt ist groß; 
drum wollst du von uns wenden  
Mehltau, Frost, Reif und Schloß´. 

 
Nicht nur Essen und Trinken, Brot und Wein braucht der Mensch, sondern 
auch ein gutes Wort. Solche Worte kommen von Menschen oder auch von 
Gott. Ein gutes Wort kann aufrichten oder wie es im Lied heißt: „das mich im 
Kreuz kann laben und weist des Himmels Pfort.“ Martin Behm hat immer auch 
die Ewigkeit im Blick: Das Lebensziel, das damals für Menschen gewisserma-
ßen selbstverständlich war.  

3. Herr, laß die Sonne blicken  
ins finstre Herze mein, 
damit sich's möge schicken,  
fröhlich im Geist zu sein, 
die größte Lust zu haben  
allein an deinem Wort, 
das mich im Kreuz kann laben  
und weist des Himmels Pfort.  

Das gesungene oder gereimte Wort war damals ganz wichtig, wo sich nicht 
jeder Bücher leisten konnte. Heute ist es genauso wichtig, wenn z.B. die Au-
gen nachlassen. Was man im Kopf und im Herz hat, ist immer da und mit 
einer Melodie zusammen geht es noch besser.  

Pfarrer Burkhard Nitzsche 
 



Kinderseite  
 

Wir laden euch, liebe Kinder, liebe Eltern,  
herzlich ein zu unserem nächsten 
 

Minigottesdienst  
 

am Freitag, dem 21. Juni 2019 
um 17.00 Uhr in der Kirche Graupa 
 

Es freuen sich auf euch, 
Lisa und Christiane Hänsch und eure „Lucy“     
 
 

~~~~~~~ 
 

Familiengottesdienst zum Schuljahresende 
schon am 23. Juni 2019   

 

Unseren Familiengottesdienst zum Schuljahresende 
feiern wir bereits am 23. Juni, weil die Sonntage danach 
durch andere Feste bestimmt sind. Wir machen uns 
dabei auf die Suche nach Bildern für das Leben. 
Wir entdecken, was uns im Leben hält.  
Außerdem wird es in diesem Gottesdienst eine Taufe 
geben. Anschließend ist beim Kirchenkaffee Gelegenheit 
zum Reden oder Plänemachen für die Sommerferien. 
Wir freuen uns auf Alt und Jung! 
 

~~~~~~~ 
 
  



 
 

Familiengottesdienst zum Schulbeginn 
am 25. August 2019 

 

Wenn ein Kind geboren ist, 
braucht es eine Wohnung,  
 Kleider, eine Spielzeugkist,  

 Bonbons als Belohnung,  
 Murmeln und ein eignes Bett, 
 einen Kindergarten, 
 Bücher und ein Schaukelbrett,  
 Tiere aller Arten, 

  Wälder, Wiesen, eine Stadt,  
  Sommer, Regen, Winter,  
  Flieger, Schiffe und ein Rad, 
  viele andere Kinder… 
 

So beginnt ein Gedicht von Peter Maiwald, das danach fragt, was ein Kind 
braucht. Genau dieser Frage gehen wir nach, in unserem Familiengottes-
dienst zum Schulanfang, am Sonntag, dem 25. August. Suchen Sie mit uns! 

 

~~~~~~~ 
 
 
 

Achtung, Klasse 7! 
Mit dem neuen Schuljahr startet Euer Konfirmandenkurs!  
 
 

Zu einem Informationsabend für Schüler und ihre Eltern laden wir herzlich ein:  
 

Mittwoch, 28. August 2019, 19.30 Uhr 
Diakonie- und Kirchgemeindezentrum, 
Schillerstraße 21a, 01796 Pirna-Copitz 

Die am Konfirmandenunterricht beteiligten Pfarrer, Cornelius Epperlein (Pirna), 
Andreas Günzel (Struppen/Pirna-Sonnenstein) und ich für die Kirchgemeinde 
Graupa-Liebethal, werden das Konfirmandenkonzept vorstellen und auf alle 
Fragen eingehen. Bitte weisen Sie auch andere Eltern und Jugendliche, die 
sich dafür interessieren, auf diesen Termin hin.  

Jugendliche unserer Kirchgemeinde werden bis zum Beginn der Sommerferien 
angeschrieben. Umfassende Informationen (Anmeldebogen, Jahresplan) fin-
den Sie auf unserer Website unter: 
Gemeinde     -> Konfirmanden und Jugend oder  
Amtshandlungen  -> Konfirmation.  

Wenn Sie dieses Angebot interessiert oder Sie weitere Fragen haben, so wen-
den Sie sich bitte direkt an mich.  

Pfarrer Burkhard Nitzsche 
 
 



 

Familiengottesdienst mit Osterspiel „Marias Weg“ 
 

 

  
 
Die Weihnachtsgeschichte hat sich fortgesetzt in dem in Graupa entstandenen 
Osterspiel „Marias Weg“. 
Der Weg aus der tiefen Trauer bis zur Freude der Osterbotschaft geht für 
Maria vorbei an den Weisen, den Hirten und den Schafen, allen denen, die 
dabei waren, als Jesus geboren wurde und die mit ihr nun die Trauer und 
Verzweiflung erleben. Aber eine kleine, emsig beschäftigte Biene hat etwas 
gesehen, bei den Gräbern… 
Mit viel Humor und herrlichem Schauspielerwitz waren Mitspieler von 5 bis 62 
Jahren quer durch die Gemeinde dabei.  
Kinder und Erwachsene haben uns eindrücklich vor Augen geführt, wie die 
Osterbotschaft den Weg aus der Trauer in die Freude weist.  
Allen Mitwirkenden vor und hinter den Kulissen sei noch einmal herzlich ge-
dankt. 
Es war fast wie Weihnachten - nur eben zu Ostern!   
 

       Pfarrer Burkhard Nitzsche / W. H. 

 
 



Aus der Jungen Gemeinde 
Hallo du! Ja, genau DICH meinen wir!  
Du bist mindestens 14 und hast donnerstags abends nichts vor? 
Dann schaue doch mal bei uns vorbei. 
Wir sind junge Menschen, die sich einmal in der Woche treffen, um über den 
christlichen Glauben zu reden, zu singen, um gemeinsam zu essen, zu spielen 
oder andere Aktivitäten zu starten. Hast du Lust dabei zu sein? 
Wir würden uns freuen, wenn du mal vorbei schaust und mit uns gemeinsam 
einen Abend verbringst. 

Wann?: immer donnerstags, ab 18:30 Uhr 
Wo?: im JG-Keller im Pfarrhaus in Graupa (Borsbergstraße 32)  
 

Termine: 
06.06.2019: JG-Abend mit Welcome-Party für die „Neuen“, 
                  (Sonntag, 26. Mai 2019 war in Graupa Konfirmation…) 
07.06.2019: JG-Spezial in Liebstadt (18:30 Uhr) 
13.06.2019: JG-Themenabend mit Daniel 
14.06.2019: JuGo in Neustadt (19:00 Uhr)  
20.06.2019: JG-Abend 
27.06.2019: JG-Sommerfest mit “Grill&Chill” 
04.07.2019: JG-Abend 
In den Ferien findet KEINE JG statt.  
Die erste JG nach der Sommerpause: am 22.08.2019 

  (also in der ersten Schulwoche!) 
Eine kreative JG… 
 

…das waren wir in der Vorbereitung auf die Konfirmation der Graupaer und 
Liebethaler Konfirmanden dieses Jahr.  
 

Denn wir haben die Kerzen verziert, 
die den Konfirmanden zu ihrer Kon-
firmation überreicht werden.  
Sie sind das Geschenk der Jungen 
Gemeinde an die Konfirmanden.  
Da kann man 
durchaus seiner 

Kreativität freien Lauf lassen. Anfänglich nur eine große 
und weiße Kerze, doch wurde sie im Laufe des Abends zu 
einem ganz persönlichen Kunstwerk.  
Am Ende blickten wir auf acht verzierte und einzigartige 
Konfirmationskerzen.  
 
Ob sie den Konfirmanden gefallen…?  



Gemeindeleben 

 

Gottesdienst  

 

Dienstag, 10.30 Uhr 

18.06./ 16.07. 
Diakonisches 

Altenzentrum 

Abendmahls- 
gottesdienst 

Dienstag, 10.30 Uhr 

04.06./ 02.07./ 30.07. 

Diakonisches 
Altenzentrum 

Stunde der Gemeinde Dienstag, 10.30 Uhr 

11.6./ 25.06./ 23.07. 
 

Diakonisches 
Altenzentrum  

Bibelstunde Donnerstag, 16.00 Uhr 

13.06./ 11.07./ 08.08./ 
 

Diakonisches 
Altenzentrum  

Seniorenkreis Graupa  

 

 

Montag, 14.00 Uhr 
 

03.06./ 01.07./ 05.08. 

Pfarrhaus 
Graupa 

Frauendienst Liebethal 
(offen auch für Männer) 

 

Montag, 14.00 Uhr  
17.06. / 12.08. 

 
 

Gemeinderaum 
Liebethal  

Liebethaler  
GrundGedanken 

 

Dienstag, 19.30 Uhr                        
04.06./ 02.07. 

 

Gemeinderaum 
Liebethal 

Junge Gemeinde Donnerstag, 18.30 Uhr 
 

Pfarrhaus 
Graupa 

Konfirmanden  
Klasse 7 + Klasse 8 

Mittwoch, 17.00 Uhr nach Plan 

 

Marienkirche 

Pirna 

Christenlehre  
Klasse 1 bis 3 und 

Klasse 4 bis 6 

 

15.00 – 16.00 Uhr 

16.00 – 17.00 Uhr 

 

Pfarrhaus 

Graupa 

Posaunenchor Dienstag, 19.30 Uhr 

Freitag,    17.30 Uhr 

Pfarrhaus 
Graupa 

Offener Frauenkreis Mittwoch, 9 – 11 Uhr Pfarrhaus 
Graupa 

 
 

Ökumenischer Stadtfestgottesdienst „segensReich“  
 
 
 
 

Das „segensReich “ kann eine gute Heimat sein. Sich „segensReich“ zu erle-
ben, kann wertvolles Geschenk sein. Den „segens-Reich“-tum zu teilen, kann 
ihn vergrößern für uns selbst und andere. „segensReich “ dürfen wir uns erle-
ben, dies miteinander feiern beim Ökumenischen Gottesdienst zum Stadtfest, 
am Sonntag Trinitatis, 16. Juni 2019, 9.30 Uhr auf dem Marktplatz in 
Pirna. Mit der Kollekte wollen wir „segensReich“ für die neu entstehende 
Kindertagesstätte der Diakonie am Reitplatz wirksam werden.  

Pfarrer Cornelius Epperlein 



 

 

02.06. 
Sonntag 
Exaudi 

 
 

9.00 Uhr Gottesdienst in Liebethal 
Pfarrer Cornelius Epperlein 
Kollekte: eigene Gemeinde 

 
 

 

09.06. 
Sonntag 
Pfingsten 

 

10.30 Uhr  Gottesdienst mit Taufe in Graupa 
Pfarrer Burkhard Nitzsche 
Kollekte: eigene Gemeinde 

 
  

 

10.06. 
Montag 

Pfingsten 

 

10.00 Uhr Regionalgottesdienst in Copitz 
Pfarrer Cornelius Epperlein 

Kollekte: Diakonie Deutschland - Evangelischer Bundesverband 
 
 

 

16.06. 
Sonntag 
Trinitatis 

 

   9.30 Uhr Ökumenischer Stadtfest-Gottesdienst in Pirna 
Alle Pfarrer der Gemeinden von Pirna 

Kollekte: für die Gartengestaltung des Kindergartens der Diakonie Pirna 
 

 
 
 

23.06. 
1. Sonntag 

nach Trinitatis 

 

10.30 Uhr  Gottesdienst zum Schuljahresende 
mit Taufe in Graupa 

anschließend herzliche Einladung zum Kirchencafé 
Pfarrer Burkhard Nitzsche 

Kollekte: Missionarische Öffentlichkeitsarbeit – 
Landeskirchliche Projekte des Gemeindeaufbaus 

 
 
 

 

24.06. 
Montag 

Johannistag 
 

 

 
 

18.30 Uhr Johannisandacht mit Posaunenchor Graupa 
in Liebethal 

anschließend Mitarbeiterabend im Jugendgästehaus 
Pfarrer Burkhard Nitzsche 
Kollekte: eigene Gemeinde 

 

 

30.06. 
2. Sonntag 

nach Trinitatis 

 

9.00 Uhr Gottesdienst in Liebethal 
Pfarrer Burkhard Nitzsche 

Kollekte: eigene  Gemeinde 
 
 

 

07.07. 
3. Sonntag 

nach Trinitatis  

 

10.00 Uhr Gottesdienst auf der Bonnewitzer Wiese  
Pfarrerin Dr. Maria Heinke-Probst und Pfarrer Burkhard Nitzsche  

Kollekte: Kirchliche Frauen-, Familien- und Müttergenesungsarbeit 

 
 

 

14.07. 
4. Sonntag 

nach Trinitatis  

 

19.00 Uhr Abend-Gottesdienst in Graupa 
Vorbereitungsgruppe 

Kollekte: eigene Gemeinde 
 
 

 
 

21.07. 
5. Sonntag 

nach Trinitatis 

 
 

9.00 Uhr Gottesdienst in Liebethal 
Pfarrer Cornelius Epperlein 

Kollekte: Aus- und Fortbildung von haupt- und  
 ehrenamtlichen Mitarbeitern im Verkündigungsdienst 

 
 

Unsere Gottesdienste 



 

Fahrdienst zum Gottesdienst:  Matthias Piel  Tel.: 03501-460669 
 

Mitarbeiterabend am 24. Juni 2019 
 

Der jährliche Abend für haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter unserer Kirch-
gemeinde, der bisher Ende Januar stattfand, ist für das Jahr 2019 nicht aus-
gefallen, sondern lediglich verschoben. Wir treffen uns am 24. Juni. 
Im Anschluss an die Johannisandacht, um 18.30 Uhr auf dem Liebethaler 
Friedhof, wollen wir im Jugendgästehaus Liebethal Rückschau und Vorschau 
halten, allen in unserer Gemeinde Engagierten danken und miteinander einen 
schönen Abend erleben. Es ist ein großer Schatz, dass sich in unserer Ge-
meinde mehr als 90 Gemeindeglieder - über das Jahr verteilt - in einzelnen 
Projekten oder in regelmäßigen Vorhaben einbringen. Gemeinde lebt vom 
Miteinander und dieses soll auch durch diesen Abend gepflegt werden. 

 

Pfarrer Burkhard Nitzsche 
 

Gemeinderüstzeit 2019  
 

In diesem Jahr wird unsere Gemeinderüstzeit vom 30.08 bis 01.09.2019 in 
Jauernick-Buschbach stattfinden. 
In der Kreuzbergbaude – oberhalb des Berzdorfer Sees, etwa 8 km von Görlitz 
entfernt – wollen wir abseits des Alltages über das Leben und den Glauben 
nachdenken. In der Gemeinschaft mit anderen können wir neue Eindrücke 
sammeln und Impulse für unser eigenes Leben und unsere Gemeinde finden. 
Zur Vorbereitung und Absprache wollen wir uns am 17.Juni und 21. August 
jeweils um 19.30 Uhr im Pfarrhaus treffen. 

 

Kosten inkl. Vollverpflegung pro Person, ca: 
ab 13 Jahre  90 Euro            
7 bis 12 Jahre  65 Euro            
2 bis   6 Jahre  45 Euro 
 

Anmeldungen nimmt das Kirchgemeindebüro 
gern entgegen. 
Wir bitten um Anzahlung von 20 Euro pro 
Person auf folgendes Konto: 
Kontoinhaber: Kassenverwaltung Pirna 
IBAN: DE33 3506 0190 1617 2090 19   

        BIC:      GENODED1DK 
           Verwendungszwecck:      RT 2621 GR Gemeinderüstzeit 2019 

 
 

        Rainer Gemballa 

 

28.07. 
6. Sonntag 

nach Trinitatis 

 

10.30 Uhr Gottesdienst in Graupa 
Pfarrer Superintendentin Uta Krusche-Räder 

Kollekte: eigene Gemeinde 
 
 

 
 
 

04.08. 
7. Sonntag 

nach Trinitatis  

 

9.00 Uhr Gottesdienst in Liebethal 
Pfarrer Burkhard Nitzsche  

Kollekte: Erhaltung und Erneuerung kirchlicher Gebäude  
(incl. Anteile für EKD-Stiftungen KiBA und Stiftung  Orgelklang)   

 
 



Aus dem Kirchenvorstand 
In den Sitzungen des Kirchenvorstandes im März, April und Mai haben, wie 
immer, inhaltliche Fragen des Gemeindelebens einen wichtigen Platz einge-
nommen. So ist zum Beispiel die Gestaltung der Osternacht in Liebethal be-
sprochen und eine Rückschau auf das Konfirmandenprojekt gehalten worden.  
Es wurde auch beschlossen, auf der Südseite des Graupaer Friedhofs einen 
neuen Zaun als Doppelzaunmatte mit Unterwühlschutz errichten zu lassen. 
Damit können Wildschäden durch Überspringen (Rehe) und Unterwühlen 
(Wildschweine) wirksamer verhindert werden.  
Eine für unsere Gemeinde wichtige Frage war das weitere Vorgehen in der 
Frage des Strukturprozesses. Dazu haben zwei Mitglieder des Kirchenvorstan-
des an insgesamt vier Sitzungen mit unseren zukünftigen Strukturpartnern 
teilgenommen, die entsprechenden Informationen in den Kirchenvorstand 
unserer Gemeinde mitgebracht und dort beraten. Auf dieser Grundlage hat 
der Kirchenvorstand Graupa-Liebethal am 13.05.2019 beschlossen, einer mit 
allen beteiligten Kirchgemeinden abgestimmten Vereinbarung zur Bildung 
eines Kirchgemeindebundes zuzustimmen. Diese Vereinbarung, die noch vom 
Regionalkirchenamt rechtlich bestätigt werden muss, beinhaltet, dass sich die 
Kirchgemeinden Pirna, Dittersbach-Eschdorf, Pirna-Sonnenstein-Struppen, 
Graupa-Liebethal und die Philippuskirchgemeinde Lohmen zum 01.01.2021 
zum „Ev.-Luth. Kirchgemeindebund Oberelbe Pirna“ zusammenschließen.  
Die Details regelt das Kirchgemeindestrukturgesetz unserer Landeskirche.  
In der Praxis bedeutet das ab 01.01.2021:  

• Jede Kirchgemeinde bleibt eine selbstständige Körperschaft öffentli-
chen Rechts und hat nach wie vor einen eigenen Kirchenvorstand.  

• Die Pfarrstellen und die Beschäftigungsverhältnisse aller Mitarbeiter 
gehen auf den Kirchgemeindebund über.  

• Der Kirchgemeindebund führt einen gemeinsamen Haushalt, in dem 
für die Gebäude der Kirchgemeinden, für ihre zweckbestimmten Rück-
lagen und ihre Lehen und Stiftungen gesonderte Haushaltstellen ein-
gerichtet werden.  

• Vermögen und Schulden der beteiligten Kirchgemeinden werden bei 
der Bildung des Kirchgemeindebundes festgestellt und verzeichnet.  

• Der Kirchgemeindebund wird von einem Vorstand geleitet, dem aus 
jedem Kirchenvorstand der beteiligten Kirchgemeinden der Vorsitzen-
de und der stellvertretende Vorsitzende des jeweiligen Kirchenvor-
stands angehören.  

Die Vereinbarung zur Bildung des Kirchgemeindebundes stellt den äußeren 
Rahmen her. Die Aufgabe aller beteiligten Kirchgemeinden wird es sein, die-
sen Rahmen, Schritt für Schritt, mit Leben zu füllen. Die bisherige Zusammen-
arbeit der Kirchgemeinden Graupa-Liebethal, Pirna, Pirna-Sonnenstein und 
Struppen hat dafür schon gute Erfahrungswerte geliefert.  



Sie können Liebethaler-Stuhl-Pate werden! 
Das Sahnehäubchen - der neue Liebethaler Gemeinderaum bekommt 
eine würdige Ausstattung 
 

Seit 13.05.2019 ist es beschlossene Sache – der Liebethaler Gemeinderaum 
wird neu ausgestattet. Die Tage der Interimslösung mit den alten Möbeln sind 
gezählt. Nach vielen intensiven Diskussionen um das Gestaltungskonzept ist 
im Ortskirchenausschuss „Offene Kirche Liebethal“ in Zusammenarbeit mit 
Herrn Tobias Hackbeil (Coxdesign Pirna) eine optimale Lösung gereift. 
Der Kirchenvorstand trägt das Vorhaben einstimmig mit. 
Die Aufgabe war, den Raum für seine vielfältige Nutzung durch verschiedene 
Gemeindegruppen, aber auch als Winterkirche oder für Trauerfeiern gut aus-
zustatten. Die sehr begrenze Fläche verlangt ein hohes Maß an Flexibilität. 
In einem Funktionsmöbel mit Tasteninstrument und Platz für Gesangbücher 
und Arbeitsmaterial können die drei Klapptische verstaut werden. Es lässt sich 
leicht rollen. Bei Gottesdiensten kann es die Küchenzeile verdecken. 
Die Wandflächen sollen regionalen Künstlern die Möglichkeit geben, ihre Wer-
ke zu präsentieren. 
Künstlerischer Höhepunkt der Ausstattung ist dieser höhenverstellbare Altar-
tisch mit christlicher Symbolik in intarsiengeschnittenem Furnier: 

Da Qualität natürlich auch ihren Preis hat, laden wir Sie ein,  
„Liebethaler Stuhlpate“ zu werden.  
178,50 € kostet einer der insgesamt zwanzig Holzschalenstühle. 
Wenn Sie diese Summe überweisen und uns Ihren Namen und Ihre 
Adresse sagen, erhalten Sie exklusiv die „Liebethaler Stuhlpaten – 
Urkunde“. Natürlich können Sie die Finanzierung der Ausstattung 

auch mit anderen Summen unterstützen. Auf Wunsch stellen wir gern eine 
Spendenquittung aus. Spenden überweisen Sie bitte auf unser Konto:  
Kontoinhaber:  Kassenverwaltung Pirna 
Kontonummer:  IBAN: DE33 3506 0190 1617 2090 19 

BIC: GENODED1DKD 
Verwendungszweck: RT 2621 GR Liebethaler Gemeinderaum 

  



Gemeindepuzzle Teil 5 
 

Die „Kartoffelbauern“ 
 

Frühlingszeit ist Gartenzeit! 
Und was könnte schöner sein als 
gemeinsame Gartenarbeit vom Um-
graben, Pflanzen, Säen bis zum 
Ernten! Das Allerschönste dabei ist 
aber die Gemeinschaft, die lustigen 
Pausengespräche, das Fachsimpeln 

über Mais, Kartoffeln und Bohnenanbau. Sogar eine Kaffeetafel gab es schon 
im „Gemeindegarten“, um vom kuchengewordenen Rhabarber zu kosten. 

 

Familie Gärtner stellte das Gartenland in Graupa zur Verfügung. Dann ging es 
mutig zur Sache um der recht üppigen Vegetation Herr zu werden. 

Die Kartoffeln liegen im Boden – zu Ernte-
dank sollen sie auf dem Erntealtar liegen.  
Hier ist eigentlich auch der Ausgangspunkt 
der Idee. Beim letzten Graupaer Ernte-
dankgottesdienst, den Pfarrer Nitzsche 
gemeinsam mit Gemeindegliedern gestalte-
te, ging es um den langen, mühsamen und 
arbeitsreichen Weg, den es braucht, um die 
Gaben der Natur vom Samenkorn bis zur 
leckeren Mahlzeit oder zu nützlichen Dingen 
zu verarbeiten. Ganz praktisch wurde es 
zum Ende des Gottesdienstes mit dem Auf-
ruf, eine Art Gemeindeacker zusammen zu 
bestellen. Nun trifft man sich in lockeren 
Abständen, per Handy verständigt man sich 
und schon geht es los.  



 
Die Kartoffeln waren der Anfang, inzwischen gibt es Kürbispflanzungen und 
Sonnenblumen, rustikale Bohnenstangen für die Aussaat nächste Woche, ein 
Kräuterbeet ist geplant… 

 

Gärtnern an sich ist schon ein sinnreiches Tun. 
Und doch ist es den „Gemeindegärtnern“ wichtig, ihre Arbeit in einen höheren 
Zusammenhang zu stellen - Arbeitspausen sind auch Zeiten des Besinnens 
und des Dankens, so gehört die Herrnhuter Tageslosung dazu und wird ge-
meinsam gelesen.  
 

Möge es auf dem Gemeindeacker Wachsen und Gedeihen geben, 
von Kürbissen, Kartoffeln und Petersilie ebenso, 
wie von Zusammenhalt und Gemeinschaft!            (W. H.) 

 
 

 
 

Friedhofsmitarbeiter gesucht 
Für unsere Friedhöfe in Graupa und Liebethal suchen wir einen Mitarbeiter für 
geringfügige Beschäftigung mit einem wöchentlichen Arbeitsumfang von 4 
Stunden, zum sofortigen Beginn. 
Handwerkliche/gärtnerische Fähigkeiten sollten vorhanden sein. 
Anfragen bzw. Bewerbungen sind an die Friedhofsverwaltung 
(Borsbergstr. 32, 01796 Pirna OT Graupa) zu richten. 

Pfarrer Burkhard Nitzsche 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

  



Kirchenmusik in unseren Gemeinden 
 

Freitag, 14.06.2019, 19:00 Uhr, Stadtkirche St. Marien Pirna 
Konzert zum Stadtfest 

John Rutter: Gloria, Wilhelm Kempff: Te Deum  
und weitere Werke für Chor, Bläserensemble, Schlagwerk und Orgel  

Leitung: KMD Thomas Meyer   
 

Samstag, 15.06.2019, 16:00 Uhr, Stadtkirche St. Marien Pirna 
Gospelkonzert 

Spiritual & Gospel Singers Dresden, Leitung: Nico Müller  
Eintritt frei!  

_______________________________________________________________    
 

 

PIRNAER ABENDMUSIKEN 2019 
 

jeden Donnerstags vom 4. Juli bis 29. August 2019 
um 19.30 Uhr in der Stadtkirche St. Marien Pirna 
 

4. Juli  
Chorkonzert  
Psalmvertonungen alter und neuer Meister  
Projektchor Pirna, Orgel: Goetz Bienert 
Leitung: KMD Thomas Meyer  
 

11. Juli  
Kammerkonzert  
Dvořák: Streichquartett Es-Dur,  
Brahms: Klarinettenquintett h-Moll  
EDEN Quartett Dresden: Annette Thiem - 1. Violine, Ulrike Scobel – 2. Violine,  
Cornelia Schumann – Viola, Andreas Priebst - Violoncello und Uta Kremtz – Klarinette  
 

18. Juli  
Orgelkonzert  
„Barocker Glanz – Romantische Vollendung“  
Werke von Bach, Bartmuss, Mendelssohn u.a.  
Friedhelm Flamme, Detmold  
 

25. Juli  
Kammerorchester  
„Sommernachtsträume" - Englisch-deutsche Klangwelten  
Werke von Bach, Mendelssohn, Elgar, Holst  
ensemble ponticello, Leitung: Manuel Pujol, Stuttgart  
 

1. August  
Orgelkonzert  
Werke von J. S. Bach, F. Mendelssohn Bartholdy, S. Karg-Elert und E. Lemare  
Daniela Vogel, Bad Schandau 



Fürbitten  
 

 
 
für die Kinder und Jugendlichen,  
die getauft wurden 
 
 

Ich aber Herr, hoffe auf dich: Du bist mein Gott! 
Meine Zeit steht in deinen Händen.  

Psalm 31, 15 u. 16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In unserem Gebet denken wir an Gemeindeglieder  
in Birkwitz, Bonnewitz, Graupa, Jessen oder Liebethal,  
die in den Monaten April und Mai  
einen besonderen Geburtstag feierten  
und gratulieren herzlich  
 
 
              
 

Der Herr segne dich und behüte dich. 
Der Herr lasse sein Angesicht über dir leuchten  
und sei dir gnädig.  
Der Herr erhebe sein Angesicht auf dich und gebe dir 
Frieden.    

        4. Mose 6, 24-26 
 

 
 
 
Wir denken an die verstorbenen Gemeindeglieder  
 

 
 

Herr, du bist unsre Zuflucht für und für. 
Ehe denn die Berge wurden und die Erde 
und die Welt geschaffen wurde, bist du, 
Gott, von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
 

Psalm 90, 1 u. 2 
 
 

             

 

Wir möchten Sie gern weiterhin über Freud und Leid in unserer Gemeinde informieren 
und bitten Sie, uns mitzuteilen, wenn Sie das für sich persönlich nicht wünschen. 

 



 

 

Pfarramt der Ev.- Luth. Kirchgemeinde Graupa-Liebethal 
 

Borsbergstr. 32, 01796 Pirna OT Graupa 
 

 

Telefon: 03501 54 82 42 
Fax:       03501 54 67 64 

 

Sprechzeit der Pfarramts- und Friedhofsverwaltung im Pfarrhaus Graupa: 

jeden Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 
Ansprechpartner: Magret Gärtner und Falk Schönberg 

kg.graupa_liebethal@evlks.de  

www.kirche-graupa.de oder www.kirche-liebethal.de 
 

 

 

Pfarrer Burkhard Nitzsche 
 
 
 
 
 
 
 

KV-Vorsitzender Jochen Hentschel 
 
 
 
 

Gemeindepädagoge Daniel Gräßer 

 

03501/ 54 67 65    
burkhard.nitzsche@evlks.de  
 
 
 

03501/ 54 85 95 
joc_hen@online.de  
 
 
 

0174/6765903 
daniel.graesser@evlks.de 
 

 

Bankverbindung der Kirchgemeinde: 
Empfänger: Kassenverwaltung Pirna 
Verwendungszweck:   GR  
(bitte unbedingt angeben) 
 

 
BIC      GENODED1DKD 
IBAN    DE33 3506 0190 1617 2090 19 
  

Superintendentur Pirna Krankenhausseelsorge 
 

Kirchplatz 13, 01796 Pirna 

Tel.: 03501/461 24 21 

Fax:           461 24 25 

Email:   suptur.pirna@evlks.de 
 

 

im Krankenhaus Tel.: 1899 

von außerhalb: Tel. 03501/7118 1899 

Pfarrerin i. R. Monika Schlegelmilch und 

Pfarrer i. R. Burckhard Schulze 

Telefonseelsorge Diakonisches Werk 
 

evangelisch: Tel. 0800 1110111 

katholisch:   Tel. 0800 1110222 

 

Geschäftsstelle: Tel. 03501/5601-0 

Altenzentrum Graupa: Tel. 03501/5430 

Ehe-, Familien- & Lebensberatung, 

Erziehungs- & Schwangerschafts-
konfliktberatung: Tel.03501/470030 

Suchtberatungsstelle: Tel. 03501/528646 

 

Seelsorgetelefon Pirna 
In dringenden Anliegen erreichen Sie 
einen Pirnaer Pfarrer oder die Superin-
tendentin unter Tel. 0170/6500294 
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Jahreslosung 2019: 

Suche Frieden und jage ihm nach! 
Psalm 34,15 


